
 

  

2023 

Bundesvereinigung Maskenbild e.V. 

Autorinnen:  
Frauke Gose 
Regine Hergersberg 
Katrin Loeffler 
Nicole Stoewesand 
 
Layout: 
Katrin Loeffler 

Stand: 18.02.2023, Version 1 

 

 

Green Producing: Nachhaltigkeit 
im Maskenbild – Handlungshilfe 



 

 
Autorinnen: Frauke Gose, Regine Hergersberg, Katrin Loeffler, Nicole Stoewesand 
Layout: Katrin Loeffler 
 

Stand: 18.02.2023, Version 1 

1 Green Producing: Nachhaltigkeit im Maskenbild – Handlungshilfe 

Als Teil der deutschen Filmwirtschaft schließen wir uns den Ökologischen Mindeststandards für deutsche Kino-, TV- 
und Online-/VoD-Produktionen, die durch den Arbeitskreis „Green Shooting“ c/o MFG Baden-Württemberg erstellt 
wurden, an.  
Die nachstehenden Listen und Empfehlungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern bilden lediglich 
eine Auswahl ab und können jederzeit erweitert werden.  
(Bitte teilen sie uns nachhaltige Inhalte zur Prüfung und Erweiterung unter nachhaltigkeit@maskenbild.de mit) 
 
Die Maskenbildnerei unterliegt regulativ in erster Linie den Richtlinien der Unfallkassen, der Kammern und diverser 
Berufsgenossenschaften.  
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2 Green Producing: Nachhaltigkeit im Maskenbild – Handlungshilfe 

 
Grundlegendes 

 

Was versteht man unter Nachhaltigkeit? 
Die drei Säulen der Nachhaltigkeit 

Ökologisch  Ökonomisch  Sozial 
 Regenerative Rohstoffe und 

Energieformen 
 Ausgewogenes Handeln 
 Langfristiges Denken 

 Faire Arbeitsbedingungen 
 Chancengleichheit 

 Erhalt von Ökosystemen   
Die nachfolgenden Ausführungen legen das Hauptaugenmerk auf eine ökologische Nachhaltigkeit. Jedoch können 
sowohl die ökonomische als auch die soziale Nachhaltigkeit bei keiner Betrachtungsweise vollständig außer Acht 
gelassen werden. 
 

Wann müssen vorhandene Produkte gegen nachhaltige Produkte ausgetauscht werden? 
 Vorhandene Arbeitsmaterialien sind erst nach Ablauf ihrer Gebrauchsfähigkeit durch nachhaltige 

Produktalternativen auszutauschen  
 Materialien, die nachgewiesen umweltproblematisch sind, sollen möglichst umgehend aus dem Verkehr 

genommen und sachgemäß entsorgt werden 
 Für die Entsorgung von schadstoffbelasteten Flüssigstoffen über Abflüsse sind Abwasserfilter zu installieren oder 

spezielle Entsorgungspläne zu erstellen 
 Energieineffiziente Leuchtmittel sind erst nach Ablauf ihrer Lebensdauer auf ressourcensparende Alternativen 

umzurüsten 
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3 Green Producing: Nachhaltigkeit im Maskenbild – Handlungshilfe 

 
Anschaffung 

 

Was ist bei Anschaffungen zu beachten? 
Grundsätzlich sollte jede Anschaffung mit Einsicht, Umsicht und Voraussicht getätigt werden.  
Ökologische Unbedenklichkeit, Fairtrade, Klima- und Ressourcenschutz sollten dabei neben der Kameratauglichkeit 
immer eine übergeordnete Gewichtung bei der Kaufentscheidung haben.  
 

Folgende Punkte sind u.a. zu beachten:  
 Produkte mit kurzen Lieferketten erwerben  /  auf CO2 Neutralität achten  
 Umstellung auf wiederverwendbare Arbeitsmaterialien  
 Auf Produkte aus nachwachsenden Naturprodukten zurückgreifen 
 Falls tierische Produkte verwendet werden, sollten sie aus einer ganzheitlichen Verwertung stammen (Nose to Tail) 
 Reduktion von Treibhausgasen durch Verwendung von alternativen Anwendungs- und Darreichungsformen 
 Auf Rückführbarkeit von Verpackungen in den Wertstoffkreislauf achten 
 Nachfüllbare Verpackungsarten gegenüber Einmalverpackungen bevorzugen 
 Lebensdauer und Reparaturmöglichkeit von Geräten beim Kauf berücksichtigen  
 

Was ist der Unterschied zwischen Bio- und Naturkosmetik? 
„Die Rohstoffe in Natur- und Biokosmetik sind überwiegend pflanzlichen, tierischen und mineralischen Ursprungs. 
Dazu gehören beispielsweise pflanzliche Öle und Fette, Kräuterauszüge, ätherische Öle, Bienen- und Wollwachs sowie 
Pflanzen- und Erdfarben.  
Der Unterschied liegt in der Herkunft der Rohstoffe. Für Naturkosmetik müssen sie nicht unbedingt biologisch 
angebaut bzw. erzeugt worden sein. Erst wenn mindestens 95 Prozent der (zertifizierbaren) Rohstoffe aus kontrolliert 
ökologischer Erzeugung stammen, spricht man üblicherweise von Bio-Kosmetik.“  
Quelle: Interview mit Alexandra Borchard-Becker (Die Verbraucher Initiative e.V.)  
https://www.haut.de/natur-und-biokosmetik-kriterien/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:09 
 

Wie sind nachhaltige Produkte gekennzeichnet? 
 Die Kennzeichnung ist nicht gesetzlich geregelt 
 Orientierung bieten verlässliche Siegel 

https://utopia.de/siegel/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:11 
https://label-online.de/suche/f0/sector%253AKosmetik%2Bund%2BSanit%25C3%25A4r/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:12 

 

Welche Inhaltsstoffe sind zu meiden? 
 Apps als Hilfsmittel zur Identifikation von Inhaltsstoffen: CodeCheck, COSMILE, INCI-Beauty, ToxFox u.a. 
 Beispiele für Auflistung problematischer Inhaltsstoffe unter  

https://utopia.de/ratgeber/die-schlimmsten-inhaltsstoffe-in-kosmetik/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:13 
 Zu beachtende Kennzeichnungen: 
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4 Green Producing: Nachhaltigkeit im Maskenbild – Handlungshilfe 

Nachhaltigkeit im Drehalltag 
Um den Drehalltag nachhaltiger zu gestalten, sollten bisherige Routinen in allen Arbeitsprozessen hinterfragt werden 
z.B.: 
 Umgang mit Material und Personal 
 Nachhaltige, sparsame Verwendung von Materialien 
 Energiesparende Elektrogeräte verwenden 
 Bewusst und nachhaltig einkaufen 
 Abfallentstehung und Entsorgung 
 CO2 Emissionen 

 
Entsorgung 

Eine nachhaltige Abfallwirtschaft führt nicht nur zur Schonung von Ressourcen, sondern vermindert auch Emissionen. 
Nachdem Produkte und Materialien ihre finale Nutzung erfahren haben, fallen diese unweigerlich als Abfall an. Durch 
eine enge Zusammenarbeit mit den Green Consultants und der Produktionsorganisation kann der anfallende Abfall 
der richtigen Entsorgungsmethode zugeführt werden. 
 Durch Abfallvermeidung weniger Rohstoffe verbrauchen 
 Rückführung der Abfälle in den Wirtschaftskreislauf zur richtigen Verwertung 
 Weiternutzung von Materialien und Geräten durch Dritte ermöglichen 
 Reine Beseitigung vermeiden und Abfälle als potenzielle Rohstoffe erkennen  
 

Wie ist mit elektronischen Geräten bei der Entsorgung umzugehen? 
 An den örtlichen Wertstoffsammelstellen abgeben  
 Abgabe in Elektrofachgeschäften (Verkaufsfläche größer als 400 m2) kostenfrei möglich 
 Rücknahme durch Lebensmitteleinzelhändler oder Discounter (Verkaufsfläche größer als 800 m2) gesichert 
 Kostenlose Rücknahme von Elektroaltgeräten über den Online-Handel gesetzlich geregelt  

 
Ausnahmetatbestände 

Sämtliche bildrelevante Gestaltungsmaterialien müssen den Kriterien der vorgegebenen Aufnahmeformate 
entsprechen.  
 

Was ist bei Allergikern/Allergikerinnen und bei Darstellerwünschen zu beachten? 
 Darstellende müssen in Bezug auf vorhandene Unverträglichkeiten befragt werden  
 Bei besonderen Materialwünschen ist über die Nachhaltigkeit der Produkte zu informieren und ggf. die 

Produktionsleitung mit einzubinden 
 

Wie ist eine Umstellung auf nachhaltige Produkte im Bereich SFX denkbar? 
Das Aufgabengebiet bedingt häufig den Einsatz spezieller Produkte, die nicht ohne Weiteres ersetzbar sind. Es sollte 
eine Abwägung zwischen dem gewünschten Effekt und dem Nachteil einer fehlenden Nachhaltigkeit erfolgen. 
 Regie und Produktion sollten in den Entscheidungsprozess eingebunden werden 
 Produktentwicklungen sind kontinuierlich zu berücksichtigen  
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Kalkulation 
In Krisenzeiten, wie den vergangenen Coronajahren 2020-2023 und der Ukrainekriese, sind Kalkulationen besonderen 
Risiken unterworfen. Lieferkettenproblematiken, Materialkostensteigerungen, Inflationseffekte können kurzfristige 
Marktveränderungen hervorrufen, so dass Kalkulationen ihre Grundlage und damit Gültigkeit verlieren können.  
 

Grundsätzlich sind z.B. folgende Aspekte zu beachten: 
 Vor- und Nachbereitungstage sind aufgrund des gesteigerten Arbeitsaufwandes zu erhöhen 
 Höhere Anschaffungspreise durch gestiegene Rohstoffkosten mitkalkulieren  
 Mehrkosten durch kürzere Haltbarkeitsdauer aufgrund natürlicher Rohstoffe bedenken 
 Möglichkeit zur Weiterverwendung von Produkten prüfen   
 Anmietung von Geräten statt Anschaffung abwägen 
 Versandmehrkosten aufgrund von kurzfristigen Anforderungen bei CO2 neutraler Lieferung einberechnen  
 Täglicher Mehraufwand durch Einsatz wiederverwendbarer Materialien kommunizieren 

 
Quellen 

1. MFG Baden-Württemberg – Green Shooting   
https://greenshooting.mfg.de/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:20 

2. Grüner Werkzeugkasten  
https://www.gruener-werkzeugkasten.de/  letzter Zugriff: 10.02.23 14:23 

3. Aachener Stiftung Kathy Beys – Lexikon der Nachhaltigkeit  
https://www.nachhaltigkeit.info/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:26 
a) Nachhaltige Kosmetik  

https://www.nachhaltigkeit.info/artikel/nachhaltige_kosmetik_1798.htm letzter Zugriff: 10.02.23 14:44 
b) Nachhaltigkeit in der Abfallentsorgung 

https://www.nachhaltigkeit.info/artikel/nachhaltigkeit_bei_der_abfallentsorgung_1795.htm  
letzter Zugriff: 10.02.23 14:45 

4. DGUV Forum – Wegweiser zur Nachhaltigkeit  
https://forum.dguv.de/ausgabe/1-2022/artikel/wegweiser-zur-nachhaltigkeit letzter Zugriff: 10.02.23 14:29 

5. WEKA – GHS – Gefahrensymbole, Gefahrenklassen, Gefahrenkategorien  
https://www.weka.de/arbeitsschutz-gefahrstoffe/ghs/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:30 

6. Verbraucherzentrale – Was ist Naturkosmetik?  
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/umwelt-haushalt/produkte/was-ist-naturkosmetik-26394  
letzter Zugriff: 10.02.23 14:34 

7. Haut.de – Naturkosmetik: Hintergrund und ff  
https://www.haut.de/haut/naturkosmetik/hintergrund/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:37 

8. Verbraucherzentrale – Elektroschrott   
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/umwelt-haushalt/abfall/elektroschrott-diese-geraete-und-
gegenstaende-gehoeren-ins-recycling-12861 letzter Zugriff: 10.02.23 14:39 

9. Die Verbraucher Initiative e.V. – Label Online  
https://label-online.de/suche/f0/sector%253AKosmetik%2Bund%2BSanit%25C3%25A4r/  
letzter Zugriff: 10.02.23 14:46 

10. Utopia – Siegel  
https://utopia.de/siegel/ letzter Zugriff: 10.02.23 14:47 

11. BUND – TOXFOX  
https://www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/einkaufen/toxfox letzter Zugriff: 18.02.23 18:00 

12. COSMILE – Fakten zu kosmetischen Inhaltsstoffen  
https://cosmile.app/de/home/ letzter Zugriff: 18.02.23 18:02 

 

 

 


